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Wichtige neue Entscheidung 

 
Ausländerrecht: Unterbrechung der Kontinuität des Aufenthalts beim Erwerb eines Dauer-
aufenthaltsrechts durch eine in eine Strafhaft mündende Untersuchungshaft 
 
§ 4a Abs. 1 Satz 1, § 6 Abs. 4 FreizügG/EU, Art. 16 Abs. 1, Abs. 2 RL 2004/38/EU 
 
Daueraufenthaltsrecht 
Untersuchungshaft, die in eine Strafhaft mündet 
Unterbrechung der Kontinuität des Aufenthalts 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 12.12.2019, Az. 10 ZB 19.2195 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Zeiträume, in denen der Unionsbürger im Aufnahmemitgliedstaat Untersuchungshaft, die 

in eine Strafhaft mündet, verbüßt (hat), können im Rahmen des § 4a Abs. 1 Satz 1 Frei-

zügG und Art. 16 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Richtlinie 2004/38/EU nicht für die Zwecke des 

Erwerbs des Daueraufenthaltsrechts berücksichtigt werden. 

 

Hinweis: 

In der Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) ist geklärt, dass Zeit-

räume, in denen der Unionsbürger im Aufnahmemitgliedstaat eine Freiheitsstrafe verbüßt 

(hat), nicht für die Zwecke des Erwerbs eines Daueraufenthaltsrechts berücksichtigt wer-



den können, weil der Unionsgesetzgeber die Erlangung des Daueraufenthaltsrechts nach 

Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Unionsbürger-Richtlinie (Richtlinie [RL] 2004/38/EU) von der Integra-

tion des Unionsbürgers in den Aufnahmemitgliedstaat abhängig macht, diese Integration 

nicht nur auf territorialen und zeitlichen Faktoren, sondern auch auf qualitativen Elementen 

im Zusammenhang mit dem Grad der Integration im Aufnahmemitgliedstaat beruht, und 

die Verhängung einer Freiheitsstrafe ohne Bewährung durch ein nationales Gericht dazu 

angetan ist, deutlich zu machen, dass der Betroffene die von der Gesellschaft des Auf-

nahmemitgliedstaates in dessen Strafrecht zum Ausdruck gebrachten Werte nicht beach-

tet, so dass die Berücksichtigung von Zeiträumen der Verbüßung einer Freiheitsstrafe für 

die Zwecke des Erwerbs eines Daueraufenthaltsrechts dem mit der Einführung des Auf-

enthaltsrechts verfolgten Ziel eindeutig zuwiderlaufen würde (siehe nur: EuGH, Urteil vom 

16.01.2014, Rs. C-378/12, juris Rn. 24 ff., 31 – Onuekwere; Urteil vom 16.01.2014, Rs.  

C-400/12, juris Rn. 31; vgl. auch zuletzt BayVGH, Beschluss vom 07.10.2019, Az. 10 ZB 

19.1744, juris Rn. 6). 

 

Im vorliegenden Fall hatte der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) zu entschei-

den, ob diese Rechtsprechung auch auf die Konstellation einer Untersuchungshaft, die in 

eine Strafhaft mündet, anzuwenden ist. Dies bejaht der BayVGH – nunmehr (noch offen-

lassend BayVGH, Beschluss vom 18.02.2015, Az. 10 C 14.2655, juris Rn. 24) – im Lichte 

dieser unionsrechtlichen Auslegung des Begriffs des „rechtmäßigen Aufenthalts“ mit fol-

gender Begründung (Rn. 8, 14): 

 

- Nach § 51 Abs. 1 Satz 1 StGB wird, wenn der Verurteilte aus Anlass einer Tat, die Ge-

genstand des Verfahrens ist oder gewesen ist, Untersuchungshaft oder eine andere 

Freiheitsstrafe erlitten hat, diese auf zeitige Freiheitsstrafe und auf Geldstrafe ange-

rechnet. Die Anrechnung einer Untersuchungshaft nach § 51 Abs. 1 StGB bewirke – so 

der BayVGH –, dass diese der vollstreckten Strafe gleichgeachtet werde und damit alle 

Wirkungen der Strafverbüßung erfülle (vgl. § 57 Abs. 4, § 57a Abs. 2, § 66 Abs. 4 

Satz 2 StGB). 

 

- In den Schlussanträgen des Generalanwalts vom 03.10.2013 in der o.g. genannten 

Rechtssache C-378/12 (juris – abrufbar auch unter: https://curia.europa.eu/) komme 

dies unter den Rn. 42 und 50 ebenfalls deutlich zum Ausdruck (wird vom BayVGH in 

Rn. 8 näher ausgeführt). 



 

- Auch der EuGH verwende u.a. die Begriffe „Haft, „Haftstrafe“, „Inhaftierung“ und „Haft-

zeitraum“ bei der Beurteilung der Frage des Abreißens einer Integrationsverbindung 

(vgl. Urteil vom 17.04.2018, Rs. C-316/16 und C-424/16, juris Rn. 70 ff.). 

 

Nicht Gegenstand der Entscheidung des BayVGH war die Frage, ob auch eine Unter-

suchungshaft, die  n i c h t  in eine Strafthaft mündet, geeignet ist, die Kontinuität des Auf-

enthalts freizügigkeitsrechtlich zu unterbrechen. Dies verneint etwa das Verwaltungsge-

richt des Saarlandes mit Beschluss vom 19.04.2017 (Az. 6 L 2600/16, juris Leitsatz 3 und 

Rn. 13). 

 

 

Dr. Riedl 
Oberlandesanwalt 
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